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Bonin: Der Norden wird nicht zugebaut 

 
Nord (nack) Wenn Düsseldorf bis zum Jahr 2020 tatsächlich wie im 
Stadtentwicklungsplan anvisiert 600000 Einwohner haben sollte, bedeutet das auch für 
den Stadtnorden, dass mehr Wohngebäude nötig werden. Denn vor allem dort wird die 
Einwohnerzahl steigen.  

 
In der Sitzung der Bezirksvertretung 5 zeigte Planungsdezernent Gregor Bonin den 
aktuellen Stand und die Planung für die weitere Bebauung des Stadtbezirks 5 auf - 
unter anderem auch, um die Wogen zu glätten. „Die Interessen der Verwaltung und der 
Politik liegen gar nicht so weit auseinander, wie Sie denken“, sagte der 
Planungsdezernent den Lokalpolitikern. Die nämlich sträuben sich schon lange gegen 
die weitere Bebauung der nördlichen Stadtteile - vor allem gegen den Bau von immer 
mehr Doppelhaushälften und Einfamilienhäusern, mit denen der Norden laut Politik 
regelrecht „zugekleistert“ werde. 

 
Doch Bonin wusste zu beruhigen: „Der dörfliche Charakter wie zum Beispiel der 
Kaiserswerths bleibt erhalten.“ Genau diese Qualität des Nordens sei auch als Potenzial 
zu sehen, zur Schaffung neuen Wohnraums beizutragen. Kontroversen lösen momentan 
vor allem die Flächen nördlich der Kalkumer Schlossallee sowie nördlich und südlich 
der Straße Auf der Krone aus. Im Gebietentwicklungsplan sind sie als mögliche 
Bauflächen gekennzeichnet. „Wir werden diese Flächen nicht bebauen“, sagte Bonin. 
Jedenfalls zunächst nicht, denn „wir wissen nicht, was in 20, 30, 40 Jahren ist.“ Ulrich 
Decker von der CDU-Fraktion betonte: „Mit uns wird es dort keine Bebauung geben.“ 
Die Bebauungsmöglichkeiten des Stadtnordens seien stark eingeschränkt, erklärte 
Bonin. Naturschutz-, Landschaftsschutz- und Lärmschutzzonen erschwerten die 
Planung. Nur acht Baugenehmigungen wurden 2008 für den Stadtnorden erteilt - 1100 
in ganz Düsseldorf. Gleichzeitig stellte Bonin klar, dass es kein Muss ist. die Grenze von 
600000 Einwohnern bis 2020 zu überschreiten. „Aber wenn wir auf 600000 Einwohner 
wachsen, müssen wir den nötigen Wohnraum gewährleisten.“ 

 
Mit 32000 Einwohner leben in den nördlichen Stadtteilen fünf Prozent der Düsseldorfer 
- 51Quadratkilometer machen dabei 23Prozent der Gesamtfläche aus. 
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Schloss Kalkum 
 
WZ 29.10.2009  Von Dieter Sieckmeyer 
 
Rollt der Rubel bald im Schloss Kalkum?  
 
KALKUM Das Land will das Anwesen räumen. Ein neuer Eigentümer ist aber noch 
nicht in Sicht.  
 
Wieder einmal ging es in der Bezirksvertretung 5 (S tadtnorden)  
um die Zukunft von Schloss Kalkum. Denn geplant ist , das  
Hauptstaatsarchiv des Landes in einen Neubau nach D uisburg zu  
verlagern. Dann steht das Wasserschloss leer. Berei ts seit Jahren  
versucht das Land, einen neuen Eigentümer zu finden . Bislang  
vergeblich, denn zu dem Kaufpreis von rund neun Mil lionen Euro kommen noch 
erhebliche Nebenkosten. Eine Lösung könnte sich bie ten, wenn die Lizenz des 
Aachener Spiel-Kasinos nicht  
verlängert wird.  
 
"Ein Spiel-Kasino in der Stadt wäre grundsätzlich n icht schlecht", erklärt 
der für Wirtschaftsförderung zuständige Dezernent W ilfried Kruse. "Wir 
haben die Kaufkraft in der Stadt und das Umfeld." E r wolle sich aber nicht 
an den Spekulationen beteiligen: "Zurzeit ist die L age unklar." Sollte das 
Land eine neue Nutzung anstreben, wolle er aber sei ne Unterstützung 
anbieten, wenn es um die Wirtschaftsförderung geht.   
 
Bezirksvertreter: "Die schlechteste Lösung wäre ein  weiteres Hotel"  
Gegen ein Spiel-Kasino hat auch SPD- Bezirksvertret er Klaus-Dieter Horne 
nichts: "Dagegen spricht die räumliche Nähe zu Duis burg, wo es schon ein 
Kasino gibt. Aber das repräsentative Schloss würde natürlich eine ganz 
andere Klientel ansprechen.“ Die schlechteste Lösun g für ihn wäre, wenn 
dort ein weiteres Hotel entstehen würde.  
 
Einig sind sich alle Parteien, dass die Öffentlichk eit nicht vor der 
Schloss-Türe bleiben soll. Dort finden regelmäßig K onzerte und andere 
Veranstaltungen statt. Außerdem müsse der von  
Maximilian Weyhe gestaltete Schlosspark in jedem Fa ll weiter  
zugänglich sein.  
 
Noch unklar ist, wann das Land sein Haupt -Staatsar chiv auslagern wird. Wie 
Dietmar Zeleny, Sprecher des Bau" und Liegenschafts betriebes NRW, erklärte, 
werde der ursprünglich geplante Termin im Jahr 2010  nicht eingehalten. Der 
Neubau im  
Duisburger Innenhafen sei zwar geplant, werde aber auf keinen  
Fall rechtzeitig fertig. Und so lange müsse das Arc hiv in Kalkum  
bleiben. 
 
DATEN: Das vierflügelige Wasserschloss im Barocksti l hat eine  
Nutzfläche von 7000 Quadratmetern, von denen die Hä lfte als  
Archiv genutzt wird.  
PREIS: Für neun Millionen Euro ist das Schloss zu h aben.  
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Kalkumer haben die wenigsten Schulden 
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